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etwa noch erne ſtehen, auf aufmerkſam machen: jedermann wird * mit
größtem en gebrauchen.

3 Univerſitäts-Profeſſor Dr. tto Schmid.
10) Erklärung des miitleren Deharbe'ſchen Ratechismus. Von Doctor

alo Schmitt, Domcapitular zu Freiburg Br Mit Approbation
und Empfehlung des Erzbiſchofes von Freiburg. te Auflage Herder'ſche
Verlagshandlung zu Freiburg t. Br 1892 Drei Bände mit 612, 686
1—— Seiten. Preis 9.—

Qaum hat ein in neuerer Zeit erſchienenes, unmittelbar für die katechetiſche
Praxis un der beſtimmtes erk ſoviel Lob geerntet, als dieſes von Doctor
Schmitt verfaſste. Der gegenwärtige Erzbiſcho von Köln hat, als noch iſchof
von Ermland war, dasſelbe beſonders hervorgehoben und die Bearbeitung des
darin enthaltenen katechetiſchen Stoffes als „Celeberrimae catecheses“ in einem
diesbezüglichen Paſtoralſchreiben bezeichnet, mit dem eifügen, daſs dies erk
alle ähnlichen Werke übertreffe. Demgemäß hat P8 auch un Oeſterreich viele Ver
breitung gefunden, wiewohl der in Deutſchland gebräuchliche Deharbe'ſche Katechismus
zugrunde gelegt iſt eit dem Erſcheinen der erſten Auflage dieſes Werkes ſind
un vergangen und chon liegt 2* in a  er Auflage vor uns.

Pinswang Tirol). Pfarrer oſe alibl

11) Erklärung des kleinen Deharbeiſchen Katechismus. Von Dr Jakob
mütt, Domcapitular Freiburg Bir Mit Approbation des Hochwſt.
Erzbiſchofes von Freiburg und des Hochwſt Biſchofes von ainz. 9te
Auflage Freiburg 1. Br 1892 Herder'ſche Verlagshandlung. 286
Preis —2.20 1.3

Vor zehn V  ahren wurde etn Neudruck des leinen Deharbe'ſchen veranſtaltet
und hiebei der Text einigermaßen abgeändert. In der vorgenannten Katechismus⸗
Erklärung iſt der eben erwähnte Neudruck des leinen Katechismus zugrunde gelegt.
Während aber Iun der ſiebenten Auflage dieſer Katechismus⸗Erklärung noch ſowo
die ältere, urſprünglichere, als auch die im Neudruck gewählte Faſſung berückſichtiget
wurde, ird in der gegenwärtigen a  en Auflage nur mehr die neuere Redaction
des leinen Katechismus berückſichtiget. Der Umſtand, daſs ereits Iin a  er Auflage
dieſe Katechismus⸗Erklärung vorliegt, iſt ein weiterer Beweis von der Treffli  Ei

Q1derſelben.
127 Das Uleſsbuch der heiligen I1. (Missalé Romanum) lateiniſch

und deutſch mit liturgiſchen Erklärungen. Für die La  len bearbeitet von

Anſelm0 aus der Beuroner Benedictiner-Congregation. Dritte,
vermehrte uflage. Mit Approbation des Hochwſt Herrn Erzbiſchofes von

Freiburg. Mit einem Stahlſtich und drei Lichtdruckbildern. Freiburg Bir
Herder. 1892 XXXXII, 760 U. 230 Preis broſch 3.—

1.80
Das „Meſsbuch“ will dazu beitragen, daſs der reiche Gebetsſchatz der Kirche,

welcher mn ihrer eiligen Liturgie niedergelegt iſt, immer mehr den Gläubigen
zugänglich und ertrau werde Wie ſehr dasſelbe einem Bedürfniſſe entgegen⸗
kommt, beweist der Umſtand, daſs In kurzer Zeit eine dritte Auflage nöthig
geworden iſt Nachdem ſchon die zweite Auflage erweitert worden, hat die dritte
Auflage noch mehr Bereicherungen erfahren. Von ganz beſonderem Wert ſind die
liturgiſchen Erklärungen der betreffenden Zeiten und gottesdienſtlichen Handlungen.
Zu den Epiſtel und Evangelientexten ind erläuternde Wort und Sacherklärungen
beigefügt. Möge ſich bei einer Auflage der Verleger entſchließen, das Format
etwas 3u vergrößern, damit eine noch größere Vollſtändigkeit ermöglicht werde
Das „issel des fidèles“ von Gerhard Calven, das imn Tournay erſchienen iſt


